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Auswahlverfahren im investiven Förderbereich 

 

21. Juni 2022 

Förderung der Entwicklung des ländlichen Raums durch den „Europäischen Landwirt-

schaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums“ (ELER) 



 

In diesem Jahr endet die laufende EU-Förderperiode 2014-2022. Um noch vorhandene 

EU-Mittel binden zu können, sollen diese kurzfristig in den Maßnahmen des Entwick-

lungsprogramms EULLE  

 M4.1a Agrarinvestitionsförderungsprogramm (AFP)  

 M4.1e Förderung von Investitionen für Spezialmaschinen und Umweltinvestitionen 

(FISU) 

 M6.4a Förderung von Investitionen zur Einkommensdiversifizierung (FID) 

eingesetzt werden.  

Dort besteht ein hoher zusätzlicher Mittelbedarf, der insbesondere aus der enormen 

Nachfrage nach der Maßnahme M4.1e herrührt.  

Da in M4 und M6 erfreulicherweise fast alle in der Förderperiode zur Verfügung ste-

hende EU-Mittel bereits gebunden sind, müssen im Rahmen eines Änderungsantrages 

aus anderen Maßnahmenbereichen Mittel bereitgestellt werden. 

Diese „Restmittel“ sollen für die investiven Maßnahmen des Entwicklungsprogramms 

EULLE (z. B. einzelbetriebliche Förderung, Maschinenförderung, Marktstrukturverbes-

serung, Wertschöpfungsketten) eingesetzt werden. In der 30. Kalenderwoche sollen in 

M4.1a-AFP ein Auswahlverfahren mit ca. 4 Mio. € und M4.1e - FISU mit ca. 0,8 Mio. € 

sowie in M6.4a – FID mit 0,2- Mio. € durchgeführt werden. Weitere Auswahlverfahren 

sind bei Bedarf im Herbst vorgesehen. Für M4.1 e-FISU wird die Antragstellung im Ent-

wicklungsprogramm EULLE zum 22. Juni 2022 ausgesetzt.  

Da die Fördermittel für weitere Auswahlverfahren im Herbst aufgrund der auslaufenden 

Förderperiode begrenzt sind, wird empfohlen, für aufschiebbare Investitionen eine För-

derung erst in der neuen Förderperiode unter dem Dach des neuen GAP-Strategieplans 

zu beantragen. Eine Antragstellung auf Grundlage des GAP-Strategieplans wird erst 

nach dessen Genehmigung durch die EU-Kommission möglich sein. Antragsformulare 

und Fördermodalitäten für die neue Förderperiode sollen im letzten Quartal 2022 be-

kannt gegeben werden. 


